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Ständige gesellschaftspolitische Veränderungen fordern Europa immer 
wieder aufs Neue heraus. Von einigen wird in den Medien gerade viel 
berichtet, von anderen hört oder liest man nicht so viel. Der Umgang mit 
Flüchtlingen, Brexit und auch die Zunahme rechtspopulistischer Parteien 
in Europa sollen hier beispielhaft genannt werden. Mit dem Projekttag 
möchten wir Euch einen Einblick in das Wesen der EU geben um Ängste 
und Vorurteile ab- und um ein europäisches Verständnis aufzubauen.

Mit lebendigen Methoden wird Wissen um die Geschichte und politi-
schen Instanzen der EU vermittelt und so ein Zusammenhang zu po-
litischen Entscheidungen hergestellt. Spielerisch erschließen sich die 
Teilnehmenden einen Zugang für die Situation verschiedener Menschen 
in Europa und setzen sich mit politischen Fragen und den damit verbun-
denen Interessen in Europa auseinander. 

 
Mein Platz in Europa

EUROPA - EUROPÄISCHE UNION

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache 

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB01
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Dieser Auslandsaufenthalt bietet die Möglichkeit, Frankreich nicht nur 
durch die touristische Brille, sondern aktiv als Mitmensch zu erleben.  
In der täglichen Sprachanimation erwirbt bzw. erweitert man Sprach-
kenntnisse und wendet sie auf landeskundlichen Exkursionen,  
bei Betriebsbesichtigungen und bei Begegnungen mit Menschen des 
Partnerlandes an. Die Teilnehmenden lernen die sozialpolitischen,  
beruflichen und kulturellen Strukturen des Landes kennen,  
entwickeln Verständnis für andere Kulturen und erwerben somit soziale und  
internationale Kompetenzen. 

Für Gruppen können wir auf Wunsch ein berufsbezogenes Programm 
anbieten, das Auszubildenden die Möglichkeit gibt, Erfahrungswerte zu 
sammeln, sich fachlich zu qualifizieren und andere Arbeitsmethoden 
kennen zu lernen. Das Seminar wird durch das Deutsch-Französische 
Jugendwerk gefördert.

 
Sprache und Politik in Frankreich

EUROPA - EUROPÄISCHE UNION

Zielgruppe Auszubildende

Ort Frankreich

Datum Nach Absprache (5-10 Tage) 

Leistungen Bildungsangebot, Anreise, Unterkunft, Vollpension

Teilnahmebeitrag ab ca. 250 EUR

Mindestteilnehmer 5

Seminarnummer JB02
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Ihr steht auf moderne Medien, interessiert Euch für Ausbildung und seid 
gerne Draußen unterwegs? Dann findet Euren Ausbildungsbetrieb! An-
gelehnt an Geocaching („moderne Schnitzeljagd“) könnt ihr 8 Routen 
im Leipziger Stadtgebiet absolvieren. Insgesamt 50 Berufe unterschied-
lichster Art, von A wie Altenpfleger/-in bis Z wie Zweiradmechatroniker/-
in lassen sich dort entdecken. Ihr begebt Euch mit Tablet und weiteren 
Hilfsmitteln ausgestattet im Team auf die Suche. Per GPS und mit einer 
Web- App findet Ihr verschiedene Ausbildungsbetriebe und –berufe. An 
jeder Station könnt Ihr Medienprodukte (Videos, Slideshows, Texte und 
Fotos) abrufen, die Euch wichtige Informationen über zahlreiche Berufs-
felder liefern. Dort müsst Ihr Aufgaben lösen, um zur nächsten Station 
und schließlich zum Ziel zu gelangen. Die GPS-Berufsrouten Leipzig 
bieten eine informative und gleichzeitig spielerische Möglichkeit der Be-
rufsorientierung. Mit einem jugendgerechten Ansatz können Schüler/-
innen Ideen für die berufliche Zukunft entwickeln und Anregungen für 
ein Schülerpraktikum oder auch für die spätere Ausbildungsplatzbewer-
bung sammeln. Sie stellen zudem ihre Problemlösungskompetenz und 
Teamfähigkeit unter Beweis und lernen, sich selbständig in einem für sie 
unbekannten Gebiet zu orientieren und zurechtzufinden. 

GPS-Berufsrouten Leipzig – Berufe neu erLEben

Zielgruppe Schüler/-innen

Ort Leipzig 

Datum Nach Absprache (1 Tag)

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB03
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Für Jugendliche beginnt nach der Schule eine aufregende, aber auch 
ungewisse Zeit. Eigene Erwartungen, Erwartungen des persönlichen Um-
felds und die Anforderungen des Ausbildungs- und Arbeitsmarkts erge-
ben oft ein Spannungsfeld. Wir wollen Jugendliche auf dem Weg in die 
Ausbildungs- bzw. Arbeitswelt stärken.

Im Zentrum des Seminars steht das simulierte Vorstellungsgespräch mit 
konkreten und konstruktiven Rückmeldungen. Im Vorfeld werden Mög-
lichkeiten für Wege nach der Schule besprochen. Die Jugendlichen ver-
setzen sich in die Perspektive von Arbeitgeber/-innen und reflektieren 
deren Erwartungen an Bewerber/-innen. Raum wird auch der Reflektion 
eigener Interessen, Stärken und Schwächen gegeben.

Eine kritische Auseinandersetzung mit beruflichen Geschlechterstereo-
typen ist ebenso Thema wie das Beschäftigen mit Arbeitsrechten. Am 
Ende identifizieren die Jugendlichen für sich konkrete Schritte um den 
Übergang in die Ausbildung bzw. in den Beruf zu meistern.

Zukunftschancen in der Gesellschaft

ARBEITSWELT

Zielgruppe Jugendliche ab 14 Jahren

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache (2-3 Tage)

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB04
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Mit diesem Tagesseminar sollen Menschen jeden Alters für die Ge-
fahren, die das Web 2.0 als Informationsquelle birgt, sensibilisiert 
werden. Nur ein kritischer Umgang mit Informationsquellen im Netz 
macht Nutzer/-innen zu mündigen Bürgerinnen und Bürgern. Durch 
die praktische Vermittlung klarer Kriterien bei der Einordnung von In-
formationen und ihren Quellen, können Nutzerinnen und Nutzer die-
se besser einschätzen und sich so ein unabhängigeres Bild über die 
Motive der Autorinnen und Autoren und ihrer Quellen verschaffen.
 
 Folgende inhaltliche Schwerpunkte werden vermittelt: 

• Nachrichtenproduzenten im Web 2.0
• Online-Medien, Blogs, Vlogs, Soziale Netzwerke 
• Wie entstehen und verbreiten sich Verschwörungstheorien im Netz?
• Rechtsextremistische/Rechtspopulistische Kommunikationsstrategien  
  in sozialen Netzwerken
• Kann die informationelle Unsicherheit zu einer Gefahr für unsere
  Demokratie werden?

Meinungsmacht  im Web 2.0

MEDIEN

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Sachsenweit

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB05
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Bekleidung, Nahrungsmittel, Smartphones – das alles sind Dinge, die 
unser tägliches Leben prägen und beeinflussen. Aber wie kommen 
Sie eigentlich in unsere Läden und letztendlich in unseren Kleider-
schrank oder auf unseren Tisch? Hinter dieser Frage steckt ein Begriff: 
Globalisierung. Oftmals merken wir gar nicht, wie stark uns Globali-
sierung in beinahe allen Lebensbereichen betrifft. Nur, was ist Glo-
balisierung eigentlich und wie wirkt sie sich auf unseren Alltag aus?

Mit interaktiven Übungen, Gruppenarbeiten und Diskussionsrunden wird 
das Thema anhand von zwei ausgewählten Themenbereichen erarbeitet. 
Dabei beschäftigt Ihr Euch auch mit der Frage, was ihr im Kleinen und 
auf lokaler Ebene selbst tun könnt. Das Seminar soll dazu anregen, sich 
mit der eigenen Rolle in einer globalisierten Welt auseinander zu setzen.

Global denken, lokal handeln

GLOBALISIERUNG

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Sachsenweit

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB06
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Der Demokratiebegriff ist vielschichtig. Doch wie sieht Demokratie bei 
uns in der Bundesrepublik aus? Was bedeutet repräsentative Demokratie, 
wie funktioniert das Wahlsystem und welche Ideen stehen dahinter? Wel-
che Positionen vertreten die Parteien? Letztlich: Lohnt es sich überhaupt, 
sich für diese Staatsform einzusetzen? Mit starkem Fokus auf die inhaltli-
che Vermittlung und Möglichkeiten der Reflexion und Diskussion für die 
Teilnehmenden werden diese Fragen im Seminar beantwortet. Hierzu 
gliedert sich das Angebot in drei Schwerpunkte:  Im ersten Schritt werden 
die Merkmale und Vorteile einer Demokratie in Abgrenzung zum Leben 
in einer Diktatur erfahrbar. Darauf aufbauend geben wir einen Überblick 
über das politische System der Bundesrepublik in seiner Form als reprä-
sentative Demokratie. Schließlich wird das Wahlsystem und die damit 
verbundene Verteilung der Abgeordneten in die Parlamente erläutert. 
Damit (künftige) Wähler/-innen ihre Wahlentscheidung mündig treffen 
können, werden Möglichkeiten der Informations- und Entscheidungsfin-
dung aufgezeigt. Abschließend werden Argumente für das Nicht-Wählen 
kritisch diskutiert. Am Ende des Seminars sollten die Teilnehmenden be-
fähigt sein, in Wahrnehmung ihrer eigenen Interessen und Kenntnis der 
Demokratie in Deutschland, die Frage für sich zu beantworten: „Soll ich 
wählen gehen?“

 

Wählen gehen ?/!

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche ab 14 Jahren

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache (1 Tag)

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB07
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Ihr wollt Eure Schule mitgestalten und über Euren Schulalltag mitbe-
stimmen? Wir unterstützen Euch dabei! Wir gehen der Frage nach, wie 
Demokratie in der Schule gelebt wird und welche konkreten Mitwirkungs-
möglichkeiten es in der Schule gibt. Wir diskutieren mit Euch über Grund-
sätze von Demokratie und schauen dabei auf die politische sowie auf 
die zwischenmenschliche Ebene. Ihr erhaltet Informationen über Rechte 
und Pflichten von Klassensprecher/-innen und deren Gesetzesgrundla-
ge. Partizipation und Mitbestimmung in der Schule erfordern Kompeten-
zen wie die Fähigkeit zur Perspektivübernahme, Konfliktfähigkeit, Tole-
ranz, Fairness im Umgang miteinander sowie Kommunikationsfähigkeit. 
Wir unterstützen Euch, diese Kompetenzen auszubauen und stärken 
Klassensprecher/-innen in ihrer spannenden Aufgabe. Gemeinsam erar-
beiten wir konkrete Aktionspläne zu Themen, die Euch in Bezug auf Eure 
Schule bewegen. Bei einer mehrtägigen Variante könnt Ihr Euch u. a. in 
typischen Kommunikationssituationen ausprobieren. Es lohnt sich diese 
Schulung durch weitere Schulungen für Eure Klassenverbände zu flankie-
ren. So kann u. a. für die gebührende Unterstützung und Wertschätzung 
gegenüber Euch Klassensprecher/-innen gesorgt werden. Wir sind offen 
für Eure Wünsche und passen die Schulungen gern daran an.

 

Demokratie in der Schule  
Schulung für Klassensprecher/-innen und Klassenverbände

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Klassensprecher/-innen, Schüler/-innen, 
Lehrer/-innen

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache (1-2 Tage)

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB08
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Die Bildungsexkursion nach Berlin enthält eine thematischen Stadtrund-
fahrt durch das alte und neue Berlin, den Besuch und die Besichtigung 
politisch-gesellschaftlich relevanter Stätten Berlins (Brandenburger Tor, 
Regierungsviertel und ehemalige Mauer), wobei Fragen der Geschichte 
und Gegenwart erläutert und mit den Aufgaben der Regierung verbun-
den werden.

Im Reichstagsgebäude haben wir Gelegenheit, uns mit der Arbeit des 
Deutschen Bundestages näher vertraut zu machen. Wir besuchen den 
Plenarsaal, hören einen sachkundigen Vortrag über die Arbeitsweise im 
Bundestag und besichtigen die Kuppel. Weitere Programmpunkte können 
im Vorfeld auf die Vorstellung der Teilnehmenden abgestimmt werden.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Veranstaltung im Rahmen 
weiterer Seminartage inhaltlich vor- bzw. nachzubereiten.

Politik live erleben - Die Hauptstadt Berlin

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene

Ort Berlin, Abfahrt sachsenweit

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot, Anreise, Eintritte

Teilnahmebeitrag Abhängig von Abfahrtsort und Gruppengröße

Mindestteilnehmer 20

Seminarnummer JB09
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Wie funktioniert Politik? Was kann Landespolitik bewirken und kann man 
diese überhaupt von der Bundes- und Weltpolitik trennen? Ihr erhaltet 
umfassende Informationen zur Geschichte und gesellschaftlichen Rolle 
des Landtags, zur Architektur des Hauses, den Fraktionen sowie zur Arbeit 
in den Ausschüssen.

Ihr habt (je nach Sitzungswoche) die Möglichkeit, eine Tagung des Parla-
ments live mitzuerleben. Anschließend stehen euch Abgeordnete einzel-
ner Fraktionen Rede und Antwort. Zum Abschluss lassen wir den Tag mit 
einer politischen Stadtrundfahrt ausklingen.

Weitere Programmpunkte können im Vorfeld auf die Vorstellung der Teil-
nehmenden abgestimmt werden.

 

Politik live erleben – Ein Besuch im  
Sächsischen Landtag

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 Jahren

Ort Dresden, Abfahrt sachsenweit

Datum Nach Absprache (1 Tag)

Leistungen Bildungsangebot, Anreise, Eintritte

Teilnahmebeitrag abhängig von Abfahrtsort und Gruppengröße

Mindestteilnehmer 15

Seminarnummer JB10
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„MultiKulti“ – diesen Begriff kennen fast alle. Doch was bedeutet er ei-
gentlich? Was hat multikulturell mit mir zu tun? 

Anhand von interaktiven Übungen, Rollenspielen und Diskussionsrunden 
gehen wir in dem Projekttag auf die Suche nach kulturellen Gemeinsam-
keiten und Unterschieden in unserem Lebensumfeld. Wir blicken durch 
unsere eigene kulturelle Brille und entdecken, wie sie interkulturelle Be-
gegnungen beeinflusst. Damit der Umgang mit Vielfalt gelingen kann, 
werden alltägliche Stolpersteine sowie Handlungsmöglichkeiten themati-
siert. Der Projekttag wirbt für eine offene Gesellschaft, denn sie entsteht 
nicht von allein. Wir gehen also der Frage nach „Was heißt es, Vielfalt und 
Toleranz zu leben?“. 

Vielfalt fetzt: Ein Projekttag zu Vielfalt und Toleranz

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache (1 Tag)

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB 11
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Wo Menschen sind, da gibt es Konflikte. Die Frage ist nur: Wie gehen 
wir damit um? Oft haben Konflikte zum Ergebnis, dass nur eine Seite 
„gewinnt“ oder gar alle Beteiligten „verlieren“. Wir stellen uns in diesem 
Projekttag der Frage „Wie können wir mit Konflikten umgehen, so dass sie 
für alle Beteiligten eine Chance bieten?“

Ihr diskutiert untereinander über die verschiedenen Formen von Kon-
flikten und wie man einen Konflikt erkennen kann. Wir haben Tipps für 
Euch, wie ihr Konflikte in Eurer Klasse, mit Euren Freunden und Eltern 
usw. konstruktiv löst. Verschiedene Konfliktsituationen und auch Hand-
lungsmöglichkeiten probieren wir gemeinsam in Gruppenübungen und 
Rollenspielen aus. 

Vom Konflikt zur Lösung

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB12
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Wir fragen nach: Wie entstehen Vorurteile und vor allem, was bewirken 
Sie? Welche Vorurteile haben wir vielleicht selbst, wie und wo werden 
wir oder andere diskriminiert? Wir verfolgen den Weg vom Vorurteil zur 
Diskriminierung. Wir setzen uns beispielhaft mit fremdenfeindlichen und 
rassistischen Sprüchen auseinander und beleuchten die Fakten und Hin-
tergründe.

Wir sind der Meinung, dass unsere Welt sehr komplex ist und schlichte 
Parolen nicht die geeigneten Instrumente sind, um diese Welt zu verste-
hen. Mit unserem Workshop wollen wir Mut machen, sich zu äußern, Mut 
zur Zivilcourage wecken, Vorurteile zu erkennen und Solidarität mit den 
Opfern zeigen.

Ein Vorurteil kommt selten allein

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene

Ort Sachsenweit

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB13
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Asyl, Integration, Zuwanderung – in Diskussionen werden diese Begriffe 
häufig vermischt. Meinungen darüber werden oftmals auf Basis sehr un-
vollständiger Informationen gebildet und häufig auf falschen Annahmen 
begründet. In der Folge begegnen Menschen Geflüchteten mit Vorurtei-
len. 

Unser Bildungsangebot klärt hier auf! Mit einem Workshop, einem Ar-
gumentationsleitfaden und einem Film werden die Lebenssituationen 
und Fluchtursachen von Geflüchteten in Sachsen genauer hinterfragt, 
anschaulich dargestellt und auf der Grundlage wesentlicher Fakten ver-
mittelt – frei von Populismus!

Fakten statt Populismus

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Schüler/-innen, Auszubildende, junge Erwachsene

Ort Sachsenweit

Datum Nach Absprache

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB14
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Antisemitismus, die Feindschaft gegenüber Juden, gehört zu den ältesten 
und hartnäckigsten Ressentiments gegenüber einer Gruppe von Men-
schen. Auch über 70 Jahre nach dem Ende des Nationalsozialismus und 
obwohl jüdisches Leben in der Öffentlichkeit kaum sichtbar ist, stellt er 
ein beständiges Problem dar. Viele antisemitische Ressentiments und 
Stereotype sind in gesellschaftlichen Diskursen so tief verankert und fin-
den sich dabei in fast allen Bereichen unserer heutigen Gesellschaft, dass 
sie häufig nicht bewusst und auch gegen eigene Absichten weitergetra-
gen werden.

Mit diesem modular aufgebauten Projekttag bieten wir Aufklärung über 
den Themenkomplex Antisemitismus an. Der Fokus liegt dabei auf der 
historischen Kontinuität von Antisemitismus und seinen Stereotypen 
sowie auf aktuellen Erscheinungsformen. Einen weiteren Schwerpunkt 
bildet die Auseinandersetzung mit antijüdischen Ressentiments, die im 
Zusammenhang mit dem Nahostkonflikt zum Ausdruck kommen. Auch 
viele gegenwärtige Verschwörungstheorien sind von antisemitischen 
Denkmustern durchzogen. Deshalb ist es notwendig auch den Zusam-
menhang von Antisemitismus und Verschwörungstheorien und deren 
Wirkungsweise zu thematisieren.

Der ewige Sündenbock – Antisemitismus in Geschichte und 
Gegenwart

DEMOKRATIE UND VIELFALT

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Bei Euch

Datum Nach Absprache 

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 8

Seminarnummer JB15
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Die von rechts geforderte „180 Gradwende in der Erinnerungskultur“ trifft 
auf einen wichtigen Punkt des historischen Bewusstseins der Deutschen. 
Innerhalb der Bevölkerung lassen sich zwei Tendenzen feststellen: Wäh-
rend der eine Teil an der Ausweitung von Möglichkeiten zur Erinnerung 
vergangener Ereignisse arbeitet, setzt sich ein anderer Teil für eine Ab-
kehr vom sogenannten „Schuldkult“ ein. Hierbei wird sich darauf berufen, 
dass ihrer Ansicht nach bei allen bestehenden Formen des Erinnerns 
die Leistungen und Errungenschaften der Deutschen ausbleiben würden. 
Der Workshop dient dazu, den Jugendlichen ein authentisches Bild von 
Erinnerungskultur zu vermitteln, da die heutige Generation zwar nicht für 
Vergangenes schuldig ist, aber Verantwortung dafür trägt, dass speziell 
die Verbrechen des Nationalsozialismus und auch die Opfer nicht in Ver-
gessenheit geraten. Innerhalb des Workshops lernen die Jugendlichen, 
welche Bedeutung Erinnerungskultur auf die Identitätsbildung einer Nati-
on hat, welche Formen des Gedenkens existieren und diskutieren selber, 
welchen Stellenwert die Erinnerungskultur für sie hat und gesamtgesell-
schaftlich haben sollte.

In Zusammenarbeit mit dem Erich-Zeigner-Haus Leipzig e.V.

 
Erinnerungskultur in Deutschland

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene ab 15 Jahre

Ort Leipzig

Datum Nach Absprache 

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Förderung möglich

Mindestteilnehmer 10

Seminarnummer JB16
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Im ehemaligen geschlossenen Jugendwerkhof Torgau werden wir ein  
bedrückendes Kapitel der DDR-Heimgeschichte erleben. Während  
seines Bestehens wurden über 4.000 Jugendliche im Alter zwischen  
14 und18 Jahren, die in anderen staatlichen Erziehungseinrichtungen  
„negativ“ aufgefallen waren, zur „Anbahnung eines Umerziehungs - 
prozesses“ eingewiesen.

Wir erhalten durch den Bericht eines Zeitzeugen Einblick in das frag-
würdige Erziehungskonzept, den menschenunwürdigen Alltag und das 
drakonische Strafsystem dieser Einrichtung. Je nach Zeitplan besuchen 
wir anschließend das Dokumentations- und Informationszentrum (DIZ) 
Torgau, wo die Geschichte der Torgauer Haftstätten und der dazugehöri-
gen Strafverfolgungsinstitutionen im 20. Jahrhundert dargestellt werden.

 
Torgau – Spuren des Unrechts

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Torgau, Abfahrt sachsenweit

Datum Nach Absprache (1 Tag) 

Leistungen Bildungsangebot, Anreise, Eintritte

Teilnahmebeitrag abhängig vom Abfahrtsort

Mindestteilnehmer 15

Seminarnummer JB17
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Leipzig ist neben Dresden und Plauen einer der bedeutendsten Orte 
der Friedlichen Revolution. Dieses Bildungsangebot bietet einen spiele-
rischen und einfachen Zugang zu den historischen Ereignissen rund um 
den Herbst 1989 in Leipzig.

Mit einem internetfähigen Tablet oder Smartphone und einem  
„Roadbook“ ausgerüstet, laufen die Teilnehmenden eine Route entlang 
historischer Originalschauplätze der Friedlichen Revolution in Leipzig 1989.  
Die Orientierung erfolgt anhand von GPS-Koordinaten. 

An jeder Station müssen Informationen gesammelt, Fragen beantwortet 
und kleinere Rätsel gelöst werden. Die korrekte Beantwortung ergibt die  
GPS-Koordinate des nächsten Standorts. Durch Eingabe dieser Koor-
dinate in einen Routenplaner auf dem Tablet wissen die Teilnehmen-
den, wohin sie sich begeben müssen, und gelangen so bis zum letz-
ten Ziel auf der Route. Roadbooks und Tablet-PCs können direkt bei  
ARBEIT UND LEBEN Sachsen kostenlos ausgeliehen werden. Natürlich 
können auch eigene Smartphones zur Anwendung kommen.

 
GPS-Bildungsrouten „Friedliche Revolution in Leipzig“

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Schüler/-innen, Auszubildende

Ort Leipzig

Datum Jederzeit, bei Ausleihe von Tablets nach Absprache 

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag Ohne

Mindestteilnehmer 1

Seminarnummer JB18
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Im Juli 1937 wurde auf dem Ettersberg bei Weimar in Thüringen das 
Konzentrationslager Buchenwald errichtet. Zunächst war es für politi-
sche Gegner des Naziregimes, vorbestrafte Kriminelle und so genannte  
Asoziale, Juden, Zeugen Jehovas und Homosexuelle bestimmt.  
Mit Beginn des II. Weltkrieges wurden zunehmend Menschen aus ande-
ren Ländern inhaftiert. 

Konzentrationslager - dies ist ein Begriff, mit dem Jugendliche von heute 
meist nicht mehr viel anfangen können. In einem Film über das ehe-
malige KZ und durch eine sachkundige Führung werden die Jugendli-
chen erfahren, welches Unrecht in der deutschen Vergangenheit Men-
schen mit abweichendem Denken und abweichender Lebensweise,  
anderer Religionen sowie Angehörige anderer Nationalitäten erfahren  
und erleiden mussten.

 
Gegen das Vergessen – Gedenkstätte Buchenwald

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Jugendliche, junge Erwachsene

Ort Gedenkstätte Buchenwald, Abfahrt sachsenweit

Datum Nach Absprache (1 Tag) 

Leistungen Bildungsangebot, Anreise

Teilnahmebeitrag abhängig vom Abfahrtsort

Mindestteilnehmer 15

Seminarnummer JB19
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In den Jahren 1940 und 1941 wurden in der nationalsozialistischen 
Tötungsanstalt Pirna-Sonnenstein etwa 15.000 Menschen ermordet.  
Es waren vorwiegend Menschen mit psychischer und geistiger  
Beeinträchtigung, am Ende auch Häftlinge aus Konzentrationslagern.  
Die Vernichtungsanstalt diente der personellen, organisatorischen und 
technischen Vorbereitung des Holocaust. Hier wurde das Töten von 
Menschen durch Gas erprobt. An diesem sächsischen Ort national- 
sozialistischer Verbrechen wurde eine Gedenkstätte errichtet.

Ein Ausstellungsbesuch mit Filmvorführung und Projektarbeit ermöglicht 
zielgruppenorientiert eine Auseinandersetzung mit dem Schwerpunkt-
thema „Euthanasie“ im Nationalsozialismus.

 
Pirna-Sonnenstein

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Schüler/-innen, Auszubildende

Ort Pirna

Datum Nach Absprache 

Leistungen Bildungsangebot

Teilnahmebeitrag abhängig vom Abfahrtsort

Mindestteilnehmer 15

Seminarnummer JB20

23



Eine Exkursion führt durch die jüngere deutsche Geschichte vom  
Nationalsozialismus und dem Holocaust über die Teilung Deutschlands 
bis zur Wiedervereinigung. An keinem anderen Ort wird dieser Verlauf 
so deutlich, wie in Berlin: Die deutsche Hauptstadt war das politische 
Zentrum des Dritten Reichs. Hier wurden Entscheidungen getroffen, die 
zu Krieg, Verfolgung und letztendlich zum Holocaust führten. In der Folge 
wurde die Stadt nach Kriegsende und einer alliierten Besetzung letztend-
lich von 1961 bis 1989 durch eine Mauer zweigeteilt.

Wir fragen an Orten des Geschehens, welche Lehren aus der Geschich-
te für die politische und gesellschaftliche Gegenwart gezogen werden 
können.

Mögliche Programmpunkte sind, je nach Absprache im Vorfeld, der  
Besuch des Hauses der Wannseekonferenz, des Jüdischen Museums, 
der Gedenkstätte Deutscher Widerstand, der Gedenkstätte Hohenschön-
hausen und andere.

Spuren des Unrechts –  
Berlin vom Holocaust bis zum Mauerfall

ERINNERUNGSKULTUR

Zielgruppe Schüler/-innen, Auszubildende

Ort Berlin, Abfahrt sachsenweit

Datum Nach Absprache (1 Tag)

Leistungen Bildungsangebot, Anreise

Teilnahmebeitrag abhängig vom Abfahrtsort

Mindestteilnehmer 15

Seminarnummer JB21
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ARBEIT UND LEBEN Sachsen ist eine selbstständig agierende, staatlich 
anerkannte und landesweit tätige Organisation der politischen und sozi-
alen Jugend- und Erwachsenenbildung in gemeinsamer Trägerschaft des 
DGB mit seinen Einzelgewerkschaften und des Sächsischen Volkshoch-
schulverbandes mit seinen Mitgliedern, den Volkshochschulen in Sach-
sen. Die gemeinnützige Einrichtung wurde im Juni 1991 gegründet und 
arbeitet aktiv im Dachverband Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN 
mit, in dem alle Landesorganisationen von ARBEIT UND LEBEN vertreten 
sind.

Ziele und Werte

Ziel unserer Bildungsangebote ist es, Menschen zu befähigen, ihre je-
weiligen Arbeits- und Lebensverhältnisse bewusster und kompetenter 
zu gestalten. Wir unterstützen sie, über Bildungsprozesse soziale, kul-
turelle und gesellschaftliche Diskriminierungen abzubauen und fördern 
die gesellschaftliche Teilhabe innerhalb und außerhalb des Berufes. Auf 
überparteilicher Basis setzen wir uns für die Entwicklung demokratischer 
Werte in einer Gesellschaft mit gegenseitigem Respekt für verschiedene 
Meinungen, Lebensentwürfe und Kulturen ein, wobei jeder Mensch mit 
seinen individuellen Interessen, Bedürfnissen und auch Ängsten im Mit-
telpunkt der Bildungsangebote steht. Wir engagieren uns gegen Rechts-
extremismus, Rassismus und Diskriminierung.

Zielgruppen

Unser vielfältiges Bildungsangebot wendet sich an unterschiedliche ge-
sellschaftliche Gruppen. Es sind Menschen im Arbeitsleben, angestellt 
oder in Leitungspositionen, junge Menschen, die eine Ausbildung und Ar-
beit anstreben, Menschen in beruflichen und persönlichen Umbruchsitu-
ationen, Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen, die erwerbslos, 
von Erwerbslosigkeit bedroht oder im Ruhestand sind, aber auch Perso-
nengruppen, die sich bürgerschaftlich engagieren, ehrenamtlich beteili-
gen, selbst pädagogisch und als Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
wirken oder in Beruf und Gesellschaft als Interessenvertreter fungieren.

Leistungen

Zu unseren Leistungen zählen die Entwicklung und Umsetzung von kurz- 
und langfristigen Projekten, die Durchführung ein- und mehrtägiger Se-
minare, Workshops und Trainings, Konzipierung und Durchführung von 
Schulungen sowie Fort- und Weiterbildungslehrgängen für Multiplikatorin-
nen und Multiplikatoren, interkulturellen Seminaren im In- und Ausland, 
die Organisation und Ausrichtung von Fachtagungen und Konferenzen, 
das Erstellen von Studien und Expertisen, die Entwicklung von neuen Bil-
dungskonzepten und -instrumenten sowie die Begleitung und Bewertung 
von Bildungsprozessen.

WIR STELLEN UNS VOR
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Anerkennung

ARBEIT UND LEBEN Sachsen ist seit 1992 durch das Sächsische Staats-
ministerium für Kultus als freier Träger der Weiterbildung staatlich aner-
kannt und wird durch das Ministerium im Rahmen des Sächsischen Wei-
terbildungsgesetzes gefördert. Als Freier Träger der Jugendhilfe ist unsere 
Einrichtung seit 2000 durch das Sächsische Landesamt für Familie und 
Soziales anerkannt. Vom Finanzamt Dresden I sind wir seit 17.12.1991 als 
gemeinnützig anerkannt.

Qualitätssicherung

ARBEIT UND LEBEN Sachsen ist qualitätstestiert nach DIN ISO 29990 
und AZAV vom TÜV Thüringen. Unsere Einrichtung nimmt am bundes-
weiten Evaluationsverfahren des Deutschen Instituts für Erwachsenen-
bildung sowie am landesweiten Evaluationsverfahren des Sächsischen 
Bildungsinstituts teil.

Auszeichnungen

ARBEIT UND LEBEN Sachsen ist mehrfacher Träger des Innovations-
preises Weiterbildung des Freistaates Sachsen (2004, 2008, 2017). Die 
Stadt Leipzig hat unsere Einrichtung im Jahr 2009 als „Ort der Vielfalt“ 
ausgezeichnet. 2012 wurde ARBEIT UND LEBEN Sachsen gemeinsam 
mit dem Bundesarbeitskreis ARBEIT UND LEBEN mit dem Sonderpreis 
des Weiterbildungs-Innovations-Preises des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung geehrt. 2013 erhielt ARBEIT UND LEBEN Sachsen den Sächsischen  
Förderpreis für Demokratie und 2016 den Anerkennungspreis Politische 
Bildung der Sächsischen Landeszentrale Politische Bildung.

WIR STELLEN UNS VOR

Vorstand
• Dr. Ralph Egler 

1. Vorsitzender / Vorsitzender Sächsischer Volkshochschulverband / Direktor Volkshoch-

schule Leipziger Land 

• Iris Kloppich 
2. Vorsitzende / DGB Bezirk Sachsen

• Cornelia Falken, MdL 
Vorsitzende GEW Bezirksverband Leipzig

• Prof. Dr. Ulrich Klemm 
Geschäftsführer Sächsischer Volkshochschulverband e.V.

• Matthias Weber 
Leiter Volkshochschule Dreiländereck

Geschäftsführung
• Frank Schott 

Geschäftsführer

Fachbereich Politische Bildung
• Stefan Grande 

Stellv. Geschäftsführer/Fachbereichsleiter
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Du hast Interesse, Jugendlichen politische Themen nahe zu bringen?
Dann engagier Dich bei uns!

Werde Teamer/-in bei ARBEIT UND LEBEN Sachsen e. V. !

Was kannst Du erwarten? 

• Du führst im Team Projekttage mit Jugendgruppen und Schulklas-
sen durch  (z. B. zum Thema Konflikt, Toleranz oder Demokratie in 
der Schule)

• Begleitung von Exkursionen zum Bundestag, zum Landtag oder  
Gedenkstätten

• Mitgestaltung der Konzepte
• Honorar
• Entwickle Dich mit dieser anspruchsvollen, aber machbaren Tätig-

keit weiter!

Was bringst Du mit und was brauchst Du, um zu beginnen?

Wenn Dich politische und gesellschaftliche Themen interessieren und Du 
mit Jugendlichen auf gleicher Augenhöhe umgehen kannst, dann bringst 
Du die wichtigsten Voraussetzungen schon mit. Um als Teamerin oder 
Teamer bei ARBEIT UND LEBEN Sachsen tätig zu werden, brauchst Du 
dann noch unsere Grundlagenschulung und eine Projekttags-Hospitation.  
Die nächsten kostenfreien Gelegenheiten zur Grundlagenschulung er-
fährst du von uns. 

Du hast Lust mit zu machen?

Dann melde Dich per E-Mail oder telefonisch in einer der Geschäftsstel-
len von ARBEIT UND LEBEN Sachsen. 

Teamerinnen und Teamer gesucht!

IN EIGENER SACHE
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Seminare der politischen und sozialen Jugendbildung richten sich i. d. R. an  
Gruppen, z. B. aus Betrieben, Schulen, Berufsschulen oder Jugendclubs. 
Sofern nicht anders angegeben, beträgt die Mindestteilnehmendenzahl 
8. Teilnahmeberechtigt sind junge Menschen zwischen 14 (in Ausnah-
mefällen 12) und 26 Jahren sowie haupt- und ehrenamtlich Tätige und 
Multiplikatoren in der Jugendarbeit. Die Anmeldung geht wie folgt: 

Schritt 1: Information und Absprache 

Informieren Sie sich telefonisch oder per E-Mail in Ihrer nächsten  
Geschäftsstelle von ARBEIT UND LEBEN Sachsen. Dort kann das Semi-
narangebot auf die individuellen Besonderheiten der Gruppe ausgerich-
tet und ein passendes Angebot vereinbart werden. Hierbei prüfen wir 
auch Möglichkeiten der Förderung. Gern kommen wir auch zu Ihnen. 

Schritt 2: Formale Anmeldung 

Im Anschluss an Schritt 1 stellen wir Ihnen elektronisch oder per Post ein 
Anmeldeformular zur Verfügung, auf dem dann Bildungsinhalt, Termin, 
Teilnehmerzahl und weitere Konditionen festgehalten werden. 

Besuchen Sie auch unseren Internetauftritt unter www.arbeitundleben.eu 

ANMELDEHINWEISE

Kontakt

Landesgeschäftsstelle Leipzig
Löhrstraße 17, 04105 Leipzig
Tel.: 0341 71005-0
Fax: 0341 71005-55
E-Mail: leipzig@arbeitundleben.eu

Geschäftsstelle Dresden
Könneritzstraße 3, 01067 Dresden
Tel.: 0351 4265820
Fax: 0341 71005-55
E-Mail: dresden@arbeitundleben.eu

Geschäftsstelle Chemnitz
Jägerstraße 8, 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 6511766
Fax: 0341 71005-55
E-Mail: chemnitz@arbeitundleben.eu
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ANMELDUNG

Name

Persönliche Daten

Vorname

Anschrift

E-Mail

Telefon Alter

Titel der Veranstaltung

Ich melde mich verbindlich an für

Von Seminar-Nr.Bis

Hinweis gem. § 33 Bundesdatenschutzgesetz: Ihre persönlichen Daten werden von 
uns gespeichert. Sie dienen ausschließlich der internen Verarbeitung und werden 
für pädagogische Zwecke an die Seminarleitung weitergegeben. Bei Auslandsse-
minaren ist der/die Teilnehmer/-in verpflichtet, eine Auslandskrankenversicherung 
abzuschließen. ARBEIT UND LEBEN Sachsen empfiehlt den Abschluss einer Reise-
rücktrittsversicherung. Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Unterschrift der Erzie-
hungsberechtigten erforderlich. Durch die Anmeldung verpflichte ich mich, an allen 
Programmpunkten des Seminars teilzunehmen. Mit meiner Unterschrift erkenne ich 
die Geschäfts- und Teilnahmebedingungen an.

Wie geht es weiter?

Ort, Datum Unterschrift

Bitte schicken oder faxen Sie die Anmeldung bis spätestens 2 Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn an Ihre nächste Geschäftsstelle. Gern können Sie sich auch 
telefonisch, per E-Mail oder per Internet unter www.arbeitundleben.eu anmelden. 
Bei kurzfristigen Anmeldungen oder Terminanfragen kontaktieren Sie uns bitte vor 
der Anmeldung. Bei Veranstaltungen mit Teilnahmebeitrag überweisen Sie diesen 
bitte vor der Veranstaltung auf folgendes Konto: ARBEIT UND LEBEN Sachsen,   
IBAN: DE51 1203 0000 0001 3662 36, BIC: BYLADEM1001
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Für Bildungsmaßnahmen von ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V. (nachfolgend  
ARBEIT UND LEBEN genannt) gelten folgende Geschäfts- und Teilnahmebedingun-
gen (Stand 01.01.2014):

1. Die Berücksichtigung der Interessenten erfolgt entsprechend dem Eingang der 
schriftlichen Anmeldung. Bitte hierzu Anmeldeformular von ARBEIT UND LEBEN 
verwenden. Bei Teilnehmer/-innen unter 18 Jahren ist die schriftliche Einverständ-
niserklärung eines Erziehungsberechtigten unbedingt erforderlich.

2. Ihre Anmeldung ist für beide Seiten verbindlich, wenn wir nicht innerhalb von 14 
Tagen die Ablehnung erklärt haben. Zusätzlich können Sie eine telefonische Anmel-
debestätigung erfragen. Wird der Teilnehmerbeitrag nicht fristgemäß geleistet, kann 
der Platz trotz schriftlicher Anmeldung anderweitig belegt werden. Die Nichtzahlung 
des Teilnehmerbeitrages ersetzt keine schriftliche Abmeldung, entsprechende Aus-
fallgebühren sind trotzdem zu zahlen (siehe Punkte 5 und 6).

3. Die Teilnehmer/-innen erhalten vor Beginn des Seminars Informationen zum 
Programm sowie andere wichtige Hinweise. Zu Beginn des Seminars muss der volle 
Teilnehmerbeitrag bei uns eingegangen sein.

4. Unfall- und sonstige übliche persönliche Versicherungen müssen von den 
Teilnehmer/-innen individuell abgeschlossen werden. ARBEIT UND LEBEN haftet 
nicht für Schäden, die dem/der Teilnehmer/-in auf dem Hin- oder Rückweg und 
im Verlaufe einer Veranstaltung, z. B. durch Unfall, entstehen. Bei Auslandssemi-
naren ist der/die Teilnehmer/-in verpflichtet, eine Auslandskrankenversicherung 
abzuschließen.

5. Bei Absage von Seminaren im Inland durch den/die Teilnehmer/-in wird eine Be-
arbeitungsgebühr von 5,00 € erhoben. Bei Absage später als 6 Wochen vor Beginn 
des Seminars beträgt die Stornierungsgebühr 25 % des Teilnehmerbeitrages, bei 
Absage später als 2 Wochen beträgt die Stornierungsgebühr 50 % des Teilnehmer-
beitrages. Bei Absage später als 2 Tage vor Beginn des Seminars oder bei Nicht-
teilnahme beträgt die Stornierungsgebühr 100 % des Teilnehmerbeitrages. Sind 
die dem Verein real entstehenden Ausfallkosten höher als die Stornierungsgebühr, 
werden diese in Rechnung gestellt. Wird ein/e Ersatzteilnehmer/-in gestellt, wird nur 
die Bearbeitungsgebühr erhoben. Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
wird empfohlen. Absagen für alle Seminare können nur schriftlich erfolgen.

6. Bei Absage von Seminaren im Ausland durch den/die Teilnehmer/-in wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 10,00 € erhoben. Bei Absage später als 6 Wochen vor Be-
ginn des Seminars beträgt die Stornierungsgebühr 25 % des Teilnehmerbeitrages, 
bei Absage später als 3 Wochen beträgt die Stornierungsgebühr 50 % des Teilneh-
merbeitrages. Bei Absage später als 6 Tage vor Beginn des Seminars oder bei Nicht-
teilnahme beträgt die Stornierungsgebühr 100 % des Teilnehmerbeitrages. Sind die 
ARBEIT UND LEBEN real entstehenden Ausfallkosten höher als die Stornierungsge-
bühr, werden diese in Rechnung gestellt. Wird ein/e Ersatzteilnehmer/-in gestellt, 
wird nur die Bearbeitungsgebühr erhoben. Der Abschluss einer Reiserücktrittsversi-
cherung wird empfohlen. Absagen für alle Seminare können nur schriftlich erfolgen.

7. Verpasst der/die Teilnehmer/-in den Seminarbeginn, z. B. durch versäumte An-
schlüsse oder wegen unvollständigen Reisedokumenten und wird deshalb vom 
Seminar ausgeschlossen, so gilt dies als Rücktritt.

8. Der Veranstalter steht dafür ein, die Teilnehmer/-innen über Bestimmungen von 
Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften, die ihm bekannt sind oder unter Anwen-
dung der im Verkehr erforderlichen Sorgfalt bekannt sein müssten, zu unterrichten. 
Alle Nachteile, die infolge Nichtbefolgung der für die Reise wichtigen Vorschriften er-
wachsen, gehen zu Lasten des Veranstalters, wenn er sie durch schuldhafte Falsch- 
oder Nichtinformation bedingt hat. Auf der Grundlage der Informationspflicht durch 
den Veranstalter ist jede/r einzelne Teilnehmer/-in für die Einhaltung der jeweiligen 
Pass-, Visa- und Gesundheitsbestimmungen verantwortlich. Alle Kosten, die durch 
Nichteinhaltung dieser Bestimmungen entstehen, einschl. des evtl. außerplanmä-
ßigen Rücktransportes, gehen zu Lasten der/des Teilnehmer/-in/-s. ARBEIT UND 
LEBEN beschafft Visa, aber ohne Gewähr. Sollten die Visa nicht oder nicht rechtzeitig 
erteilt werden, so gilt dies als kostenpflichtiger Rücktritt. Die Visabestimmungen des 
jeweiligen Landes und die Visa-Besorgung durch ARBEIT UND LEBEN sind nicht 
Bestandteil der Leistungen.

9. Teilnehmer/-innen, die gegen die gesetzlichen oder zwischenstaatlichen Bestim-
mungen des Gastlandes verstoßen oder durch Handlungen für die Mitreisenden 
Gefahren oder Schäden verursachen, können durch den Seminarleiter entschädi-
gungslos von der weiteren Teilnahme an dem Seminar ausgeschlossen werden. Sie 

AGB
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haften für alle verursachten Schäden. Ist Gefahr im Verzug und/oder bedroht ein/e 
Teilnehmer/-in andere mit physischer Gewalt oder wendet diese tatsächlich an, so 
ist ARBEIT UND LEBEN auch ohne Abmahnung berechtigt, den/die Teilnehmer/-in 
entschädigungslos auszuschließen.

10. Ausgeschlossen von unseren Veranstaltungen sind Personen, die neonazisti-
schen Organisationen angehören, der rechten Szene zuzuordnen, oder bereits in 
der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind.

11. Wird ein Seminar infolge nicht vorhersehbarer höherer Gewalt erheblich er-
schwert, gefährdet oder beeinträchtigt, so kann das Seminar abgesagt werden. Bei 
Absage vor Seminarbeginn durch den Veranstalter erhalten die Teilnehmer/-innen 
den gezahlten Teilnehmerbeitrag unverzüglich zurück. Ein weiterer Anspruch be-
steht nicht.

12. ARBEIT UND LEBEN behält sich vor, ein Seminar abzusagen, wenn die er-
forderliche Mindestteilnehmerzahl bei Anmeldeschluss nicht erreicht ist. Wir bitten 
um Verständnis, dass Programmänderungen, räumliche und zeitliche Änderungen 
der Veranstaltungstermine und äußersten Falls auch die Absage eines Seminars 
(wegen des Ausfalls eines Dozenten oder zu geringer Teilnehmerzahl) vorbehalten 
bleiben müssen. Notwendige Änderungen werden wir so frühzeitig wie möglich 
ankündigen. Im Falle der Absage eines Seminars wird Ihnen die Seminargebühr 
umgehend erstattet.

13. Der Teilnehmerpreis basiert auf einer Mindestteilnehmerzahl sowie auf den 
geltenden Tarifen und Wechselkursen zur Zeit der Reiseausschreibung. Kurs- und 
Fahrpreisänderungen (Flug, Bahn, Schiff, Bus) sowie andere Preiserhöhungen (Ho-
tel, Mehrwertsteuer, Eintritt usw.), die bei der Ausschreibung nicht bekannt waren, 
können den Teilnehmerpreis verändern, sofern zwischen Bestätigung und Beginn 
der Reise mindestens vier Wochen liegen. Bei einer Preiserhöhung über 5 % wird 
dem/der Teilnehmer/-in das Recht zum kostenlosen Rücktritt eingeräumt.

14. Bei unseren Seminarreisen (Bahn, Flug, Bus usw.) wird die Beförderung von 
ARBEIT UND LEBEN nur vermittelt. In diesem Fall erbringt ARBEIT UND LEBEN 
Fremdleistungen.

15. Die vertragliche Haftung für Fremdleistungen wird auf das Dreifache des Semi-
narpreises beschränkt. Entsteht dem/der Teilnehmer/-in ein Schaden dadurch, dass 
ARBEIT UND LEBEN ein Auslandsseminar durch Verschulden Dritter absagen muss, 
so ist ARBEIT UND LEBEN nicht für den Schaden haftbar zu machen. Eine Haftung 
für Personenschäden bei Unfällen ist ausgeschlossen, es sei denn der Schaden 
beruht auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung von ARBEIT UND 
LEBEN bzw. dessen gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Ebenso ist eine 
Haftung für Sachschäden (beispielsweise aufgrund Diebstahls) ausgeschlossen, 
es sei denn der Schaden beruht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung. Gleiches gilt für reine Vermögensschäden aus Vertragspflichtver-
letzungen. Ist allerdings eine für die Durchführung des Vertrages wesentliche Pflicht 
verletzt worden (sog. Kardinalspflicht), so ist die Haftung selbst bei einfacher Fahr-
lässigkeit nicht ausgeschlossen, sondern lediglich begrenzt auf den Schaden, der in 
diesem Fall als typischerweise vorhersehbar anzusehen ist.

16. Alle Einzahlungen sind auf unser Konto bei der DKB Leipzig, IBAN: DE51 1203 
0000 0001 3662 36, BIC: BYLADEM1001 zu leisten.

17. Eventuell ausgegebene Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und 
dürfen nicht – auch nicht auszugsweise – ohne Einwilligung von ARBEIT UND 
LEBEN vervielfältigt oder verbreitet werden. ARBEIT UND LEBEN Sachsen behält 
sich alle Rechte vor. Die Arbeitsunterlagen stellen wir exklusiv unseren Teilnehmer/-
innen und Teilnehmern zur Verfügung.

18. Übermittelte Anmeldedaten werden digital zu internen Verwaltungszwecken 
gespeichert. Wenn nicht ausdrücklich vorher anderweitig vereinbart, ist die Teilnah-
me an Seminaren bzw. Veranstaltungen von ARBEIT UND LEBEN mit einem voll-
ständigen Eintrag (Name, Anschrift, Geschlecht, Altersgruppe, Unterschrift) in eine 
Teilnahmeliste verbunden. Diese Daten werden zur Nachweisführung gegenüber 
Fördermittelgebern und in anonymisierter Form zu statistischen Zwecken genutzt.

19. Über die Teilnahme an dem von Ihnen belegten Seminar stellen wir Ihnen auf 
Wunsch eine Teilnahmebescheinigung aus.

20. Sollte eine der Bestimmungen ganz oder teilweise unwirksam oder nicht durch-
führbar sein, wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt.
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www.arbeitundleben.eu

ARBEIT UND LEBEN Sachsen betreibt anerkannte Beratungsstellen für die Bildungs-
prämie in Leipzig, Dresden und Chemnitz und kann entsprechend Prämiengutscheine 
für Berechtigte ausfertigen. Nähere Informationen zur Bildungsprämie finden Sie unter  
www.arbeitundleben.eu und www.bildungspraemie.info

ARBEIT UND LEBEN Sachsen
Anmeldung Leipzig: Tel. 0341 710050
Anmeldung Dresden: Tel. 0351 4265820
Anmeldung Chemnitz: Tel. 0371 6511766


